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Kurz & fundiert

Nehmen Viszeralmediziner selbst am Darmkrebsscreening mittels Koloskopie teil?
Anonyme Befragung von 369 Viszeralmedizinern auf dem Kongresses „Viszeralmedizin 2021“
in Leipzig
Hohe Teilnahmequote: 81,9 % der ≥ 50-Jährigen

 

MedWiss – Die Teilnahme am Darmkrebsscreening mittels Koloskopie war unter
Viszeralmedizinern hoch. Dies zeigte eine anonyme Befragung von Viszeralmedizinern im
Rahmen des Kongresses „Viszeralmedizin 2021“ in Leipzig.

Darmkrebs zählt weltweit zu den führenden Krebserkrankungen. Eine Koloskopie ermöglicht es,
Krebsvorstufen zu erkennen und zu entfernen und Darmkrebs frühzeitig zu diagnostizieren. Eine
Koloskopie ist Teil des Darmkrebsscreenings, doch die Teilnahme ist in Deutschland nach wie vor
gering. Da Ärzte eine Vorbildfunktion haben, stellten sich Wissenschaftler aus Deutschland die
Frage, ob Viszeralmediziner selbst die Koloskopie im Rahmen des Darmkrebsscreenings in Anspruch
nehmen. Um dies herauszufinden, führten sie eine anonyme Umfrage durch.

Darmkrebsscreening: Machen Ärzte das auch selbst?

Für ihre Querschnittsstudie führten die Wissenschaftler eine anonyme Umfrage unter den
Teilnehmern des Kongresses „Viszeralmedizin 2021“ in Leipzig durch. Die Mediziner wurden zu
soziodemografischen Merkmalen, zu ihrem Lebensstil und der persönlichen Inanspruchnahme der
Koloskopie befragt.

Querschnittsstudie: Befragung von 369 Viszeralmedizinern

Von den 369 befragten Ärzten hatten sich 54,4 % bereits einer Koloskopie unterzogen. 177 Ärzte
waren mindestens 50 Jahre alt. Von diesen hatten sich bereits 81,9 % einer Koloskopie unterzogen,
im Rahmen des Darmkrebsscreening-Programms fand dies bei drei von vier Ärzten statt. Bei den
192 Befragten, die jünger als 50 Jahre alt waren, lag die Quote bei 28,9 %, überwiegend als
Darmkrebsscreening. Ambulant tätige Ärzte hatten signifikant häufiger bereits eine Koloskopie
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erhalten als stationär tätige Ärzte – unabhängig von Alter und Geschlecht. Die spezielle
Fachrichtung der Viszeralmediziner hatte hingegen keinen Einfluss auf die Wahrscheinlichkeit der
Inanspruchnahme der Koloskopie.

Hohe Teilnahme am Darmkrebsscreening unter Viszeralmedizinern

Viszeralmediziner, vor allem ambulant tätige Ärzte, wiesen eine hohe Teilnahme am
Darmkrebsscreening mittels Koloskopie auf. Dies zeigt eine hohe Akzeptanz der Koloskopie zur
Darmkrebsfrüherkennung unter den befragten Viszeralmedizinern.
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